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Arbeitslosenquote in % 5,4

Kaufkraft /Kopf in € 29.357  

Bürovermietung 2024 Veränderung 
ggü. Vorjahr

Flächenumsatz 29.510 m2 -32,4 %

Spitzenmiete 20,00 €/m2 +/- 0 %

Durchschnittsmiete 15,00 €/m2 +/- 0 %

Leerstandsquote 2,8 % +70 bp
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Bürovermietung

Flächenumsatz

Im Jahr 2024 wurde auf dem Bürovermie-
tungsmarkt der Landeshauptstadt Mainz 
ein Flächenumsatz (mit Eigennutzern, 
ohne Mietvertragsverlängerungen) von 
rund 29.500 m² registriert. Damit lag das 
Ergebnis rund 32 % unter dem Vorjahres-
niveau und blieb 48 % unter dem Durch-
schnitt der letzten fünf Jahre. Besonders 
ins Gewicht fiel das Ausbleiben von 
Großabschlüssen über 5.000 m², die in 
den vergangenen Jahren maßgeblich zu 
hohen Flächenumsätzen beigetragen 
hatten. Der größte Abschluss des Jahres 
entfiel auf die Bundesanstalt für Immobi-
lienaufgaben, die rund 3.400 m² in einer 
Projektentwicklung in Mainz-Hechtsheim 
für das Zollamt und die Finanzkontrolle 
Schwarzarbeit anmietete.
Mit weniger als 55 Mietvertragsab-
schlüssen verzeichnete der Markt 
einen deutlichen Rückgang um 27 % 
im Vergleich zum Vorjahr und lag 29 % 
unter dem Durchschnitt der letzten fünf 
Jahre. Während Büroflächen bis 1.000 m² 
weiterhin das dominierende Marktseg-
ment bildeten, blieb die Abschlusszahl 

auch in diesem Größensegment insge-
samt hinter den Vorjahreswerten zurück. 
Die Nachfrage in der Größenklasse 
zwischen 1.000 und 2.000 m² schwächte 
sich ab, während sich das Segment 
zwischen 2.000 und 5.000 m² mit drei 
Abschlüssen und einem Flächenumsatz 
von rund 8.200 m² als einzige Größen-
klasse leicht verbessern konnte.

In der Branchenverteilung präsen-
tierte sich die öffentliche Hand mit 
einem Marktanteil von 23 % als nach-
fragestärkste Gruppe. Darauf folgte das 
Gesundheits- und Sozialwesen mit einem 
Anteil von 12 % sowie Versicherungen 
mit 10 %. Weitere relevante Nachfrage-
gruppen stellten IT-Unternehmen und 
Finanzdienstleister dar, die sich mit mitt-
leren und kleineren Flächenabschlüssen 
im Marktgeschehen wiederfanden. Im 
Biotech-Sektor war im vergangenen 
Jahr eine geringe Marktaktivität zu 
verzeichnen, jedoch bieten die zahlrei-
chen Entwicklungspotenziale in diesem 
Bereich Perspektiven für eine wieder 
steigende Nachfrage in den kommenden 
Jahren.
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Grafik 4:
Spitzen- und Durchschnittsmiete in €/m²
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Grafik 3: 
Leerstand in 1.000 m² und Leerstandsrate in % 
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Der Mainzer Büromarkt zeigte sich 2024 verhalten: 
Geringe Marktaktivität, stabile Mieten und ein moderater 
Leerstandsanstieg. Erste Signale sprechen für eine Belebung in 
2025, deren Umfang von der wirtschaftlichen Entwicklung abhängt.

Mieten

Nachdem die Büromieten in Mainz 
zwischen 2020 und 2023 spürbar gestiegen 
waren – mit Zuwächsen von 26 % der Spit-
zenmiete und 18 % der Durchschnitts-
miete – verharrten sie im Jahr 2024 auf 
dem erreichten Niveau. Die Spitzenmiete 
lag weiterhin bei 20,00 €/m², während die 
flächengewichtete Durchschnittsmiete 
stabil bei 15,00 €/m² blieb. Diese Seit-
wärtsbewegung resultierte insbesondere 
aus der geringeren Anzahl an Neuver-
mietungen in hochwertigen Neubauten, 
die in der Vergangenheit als Preistreiber 
fungierten. Gleichzeitig trägt das insgesamt 
gestiegene Preisniveau, das sich auch in 
höheren Ausbaukosten widerspiegelt, zur 
Stabilisierung bei. Dennoch deutet sich 
eine erneute Aufwärtsbewegung an: Die 
aktuellen Angebotsmieten für Neubau-
flächen übersteigen bereits die Marke von 
20,00 €/m² und vereinzelte Anmietungs-
prozesse befinden sich in fortgeschrit-
tenen Verhandlungen.

Angebot und Leerstand

Zum Jahresende 2024 standen rund 
49.000 m² Bürofläche kurzfristig zur 
Verfügung, was einer Leerstandsquote 
von 2,8 % entspricht. Im Vergleich zum 
Vorjahr bedeutete dies einen Anstieg um 
14.000 m², womit sich die Angebotsre-
serve leicht vergrößerte. Der Anstieg des 
Leerstands resultierte vor allem aus der 
verhaltenen Marktaktivität und einer gerin-
geren Nettoabsorption. Zudem optimieren 
viele Unternehmen ihre Flächennutzung, 
wodurch bei Standortwechseln oder 
Mietvertragsverlängerungen tendenziell 
weniger Fläche beansprucht wird – aller-
dings bei steigenden Anforderungen an 
die Flächenqualität. Trotz des moderaten 
Anstiegs bleibt die Leerstandsreserve auf 

einem niedrigen Niveau. Besonders im 
hochwertigen Neubausegment gibt es 
weiterhin nur begrenzte Verfügbarkeiten, 
da diese Flächen nach wie vor stark nach-
gefragt sind und der Markt kaum Alterna-
tiven bietet.

Entwicklungsschwerpunkte

Im Jahr 2024 belief sich das Fertigstel-
lungsvolumen auf rund 29.000 m², wobei 
die neuen Flächen nahezu vollständig 
belegt sind und somit kaum zusätzliches 
Angebot am Markt verfügbar wurde. 
Die größte Fertigstellung war der Gons-
berg Campus in Mainz-Gonsenheim mit 
rund 17.000 m². Zudem wurden mit dem 
Neubau K2 für BioNTech weitere 4.000 m² 
realisiert. Ergänzend kam das LAB 1 mit 
rund 3.000 m² Büro- und Laborfläche hinzu, 
wodurch das Angebot im forschungsnahen 
Umfeld erweitert wurde.

Fazit und Prognose

Der Mainzer Bürovermietungsmarkt 
verzeichnete im Jahr 2024 ein heraus-
forderndes Marktumfeld, das von einem 
deutlichen Umsatzrückgang, stabilen Miet-
preisen und einem moderaten Anstieg des 
Leerstands geprägt war. Trotz der gerin-
geren Marktaktivität blieb das Angebot an 
kurzfristig verfügbaren Flächen begrenzt, 
insbesondere im hochwertigen Neubau-
segment. Für 2025 gibt es erste Anzeichen 
einer Marktbelebung. Aktive Gesuche und 
laufende Verhandlungen deuten darauf 
hin, dass der Flächenumsatz wieder 
anziehen könnte. Ob sich das Marktvo-
lumen nachhaltig erholt und eine Rück-
kehr zu höheren Umsatzniveaus gelingt, 
wird jedoch maßgeblich von der gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklung und der 
Anmietungsbereitschaft der Unternehmen 
abhängen.
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